
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Noumea
	Text2: Neukaledonien
	Text3: Nachhaltigkeit
	Text4: 10/2022-01/2023
	Text5: Der Praktikumsplatz ist mir eher zufällig aufgrund eines vorherigen Projekts angeboten worden, deshalb habe ich keine Zeit in die Suche gesteckt.
	Text6: Meine Unterkunft wird von meinem Praktikumsplatz gestellt. Die Unterkunft befindet sich auf dem Gelände des Instituts und hat mir die Zimmersuche erspart.
	Text7: Nach meiner Ankunft habe ich mir eine SIM-Karte für Touristen gekauft, da europäische SIM-Karten hier keinen Empfang haben. Die Internettarife sind allerdings sehr teuer, sodass es sich eventuell lohnt hier ein Konto zu eröffnen um eine normale SIM-Karte kaufen zu können. 
Außer dem üblichen Unterschreiben von Praktikums- und Unterkunftsverträgen musste ich um nichts weiter kümmern.
	Text8: Mein Praktikum absolviere ich beim Französischen Forschungsinstitut für Nachhaltige Entwicklung (IRD) in Noumea, Neukaledonien. Im IRD forschen Wissenschaftler*innen zu unterschiedlichen umwelt- und gesellschaftsrelevanten Themen. Ich bin dabei in dem Projekt "Pacific Ocean Pathways in support of sustainable development" untergebracht. Die ersten Wochen habe ich damit verbracht einen Workshop vorzubereiten und durchzuführen. Seitdem plane ich mein eigenes kleines Forschungsprojekt. Meine Kommilitonin und ich planen, basierend auf einer systematischen Literaturanalyse zu Nachhaltigkeitstransformationen in Fidschi und Neukaledonien, qualitative Expert*innen Interviews zu führen. Dafür analysieren wir in der wissenschaftlichen Literatur genannte Interventionen für eine nachhaltige Entwicklung und besprechen diese zusammen mit ausgewählten Expert*innen.
	Text9: In meiner Freizeit gehe ich im 5min entfernten Meer schwimmen, fahre Fahrrad, gehe Spazieren oder treffe mich mit Freund*innen. Hier im Institut sind viele Praktikant*innen und Studierende, die mich sofort in ihre Gruppe integriert und zu allem mitgenommen haben. An den Wochenenden unternehmen wir meist Ausflüge in der Umgebung zum Campen, Schnorcheln und Wandern.
	Text10: Am meisten überrascht hat mich bisher, dass Neukaledonien und vor Allem die Hauptstadt Noumea sehr europäisch geprägt sind, was ich aus anderen Pazifikstaaten nicht kenne. Der französische Einfluss in Neukaledonien ist enorm. Ich betrachte dies aber durchaus kritisch, da ich mich rein geographisch von Frankreich aus gesehen gerade am anderen Ende der Welt befinde. 
	Text11: Ich wäre selbst nie auf die Idee gekommen mich auf ein Praktikum in Neukaledonien zu bewerben. Falls du schon immer mal gerne in den Südpazifik wolltest kannst du es aber einfach mal versuchen - es lohnt sich!
Die Lebensunterhaltungskosten in und Flüge nach Neukaledonien sind extrem teuer. Das muss bei der Finanzierungsplanung berücksichtigt werden.


